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Bitte auf Seite 3 u. 4 unterschreiben!

Konto-/Depotvollmacht

Kundennummer 
Tragen Sie bitte hier Ihre 10-stellige Kundennummer ein, für die diese Vollmacht gilt. Diese finden Sie z. B. auf der 1. Seite Ihres Finanzreportes. Lassen Sie das Feld frei, wenn 
Ihr Konto noch nicht eröffnet ist.

Persönliche Angaben Kontoinhaber 

Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder

  Frau

  Frau

Name*

Name*

Vorname*

Vorname*

Anrede*

Anrede*

  Herr

  Herr

1. Kontoinhaber

2. Kontoinhaber

PLZ/Ort*

PLZ/Ort*

Straße/Hausnummer*

Straße/Hausnummer*

Ich/Wir bevollmächtige(n) hiermit den/die nachstehend genannte(n) Bevollmächtigte(n), mich/uns im Geschäftsverkehr mit comdirect – eine Marke 
der Commerzbank AG (im Folgenden comdirect genannt) zu vertreten. Die Vollmacht gilt für alle meine/unsere bestehenden Konten und Depots  
unter der oben angegebenen Kundennummer bei comdirect.

Sie sind bereits comdirect Kunde?
Dann tragen Sie bitte hier Ihre 10-stellige Kundennummer ein. Diese finden Sie z. B. auf der 1. Seite Ihres Finanzreportes. Eine erneute Identitätsfeststellung ist dann nicht not-
wendig.

Persönliche Angaben Bevollmächtigte(r)

  Frau

Name*

Vorname*

Anrede*   Herr

PLZ/Ort*

Straße/Hausnummer*

Land*

Staatsangehörigkeit 
(Land)*

Geburtsdatum/-ort*

Ggf. Geburtsname

Steuer-Identifikations-
nummer

Sollte Ihre Steueranschrift von der bei uns hinterlegten Anschrift abweichen, so passen wir diese an.
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 � Ich/Wir beantrage(n) die girocard (Debitkarte) inklusive Geheimzahl an die/den Bevollmächtigte(n) auszuhändigen.

 � Ich/Wir beantrage(n) die Bankkarte (Visa-Debitkarte) an die /den Bevollmächtigte(n) auszuhändigen. (Hinweis: Die Ausstellung ist nicht  
möglich, wenn die Kontoverbindung vor dem 14.02.2021 eröffnet und nicht aktiv ein neues Konditionsmodell gewählt wurde.)

Persönliche Angaben Bevollmächtigte(r) (Fortsetzung)

Kartenantrag Bevollmächtigte(r)

Telefon geschäftlich

E-MailTelefon privat

Solange dem/den Kontoinhaber(n) oder der Bank Bankkarte, girocard oder Visa-Kreditkarte nicht zurückgegeben wird, ist die/der Bevollmächtigte 
auch im Falle des Widerrufes der Bankvollmacht zum Ersatz aller Aufwendungen verpflichtet, die der Bank aufgrund der mit der Verwendung der 
Karten verbundenen Zahlungsverpflichtungen erwachsen.

Wertpapierkenntnisse

Einwilligung für die Übermittlung werblicher Informationen

Nachfolgend kann ich in die Nutzung meiner personenbezogenen Daten durch die Commerzbank AG (im Folgenden Commerzbank genannt) für Zwecke der Übermittlung
werblicher Informationen per Telefon oder per E-Mail über Dienst- und Serviceleistungen, Produkte, Angebote der Commerzbank sowie des Newsletters  
(dieser nur per E-Mail) der comdirect - einer Marke der Commerzbank einwilligen.
Diese Einwilligung kann ich jederzeit für die Zukunft gegenüber comdirect - eine Morke der Commerzbank online unter www.comdirect.de oder durch einfache Mitteilung
auf anderen Wegen (z. B. telefonisch unter 04106 - 708 25 00, per E-Mail an info@comdirect.de oder postalisch an Pascalkehre 15, 25451 Quickborn) widerrufen.
Bis zu meinem Widerruf oder bis zur Beendigung meiner Geschäftsverbindung mit der Commerzbank bleibt meine Einwilligung wirksam. Durch meinen Widerruf oder
die Beendigung meiner Geschäftsverbindung wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten nicht berührt. Informationen
zu meinen Rechten als Betroffener, die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten von comdirect - eine Marke der Commerzbank AG sowie weitere relevante  
Informationen zum Datenschutz in der Bank kann ich den Datenschutzhinweisenunter www.comdirect.de entnehmen.

Ich erteile nachfolgend meine Einwilligung:

 � für werbliche Informationen inklusive dem comdirect Newsletter per E-Mail  � für werbliche Informationen per Telefon   

 � Ich/Wir beantrage(n) die Visa-Kreditkarte an die/den Bevollmächtigte(n) auszuhändigen.

Unsere Entgelte sowie die noch buchbaren Zusatzleistungen entnehmen Sie bitte dem aktuell gültigen Preis- und Leistungsverzeichnis. Dieses wird 
auf www.comdirect.de veröffentlicht.

Nur bei bestehendem Depot des/der Kontoinhaber/s vom Bevollmächtigten auszufüllen!
Für Wertpapieranleger, die ohne Beratung Wertpapiergeschäfte tätigen, ist es wichtig ausreichende Kenntnisse und Erfahrungen zu haben, um die 
mit einer Transaktion verbundenen Chancen und Risiken angemessen beurteilen zu können.
Daher können Sie nur die Wertpapiere kaufen, wenn Sie über Kenntnisse in der jeweiligen Wertpapiergruppe verfügen.
Bitte wählen Sie die Wertpapiergruppen aus, mit denen Sie Kenntnisse und in den letzten 5 Jahren mindestens 1 Transaktion durchgeführt haben.

Wertpapiergruppe				    Transaktionen der letzten 5 Jahre

Weitere Wertpapierkenntnisse können Sie jederzeit im Persönlichen Bereich hinzufügen oder erwerben.
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SCHUFA, Bonitätsprüfung und automatisierte Einzelfallentscheidung

Informationen zur Bonitätsprüfung und automatisierten Einzelfallent-
scheidung 
 
Die Commerzbank AG setzt zur Entscheidung über die Einrichtung der Visa-Karte 
ein automatisiertes Entscheidungsverfahren ein. Dies dient der objektiven Ent-
scheidungsfindung und soll Sie vor Überschuldung und die Commerzbank AG vor 
möglichen Zahlungsausfällen schützen. 

Die Entscheidung über die Einrichtung Ihrer Visa-Karte fällt das automatisierte  
Verfahren auf der Grundlage des Resultats der darin durchgeführten Prüfung der 
Bonität des Antragstellers. Im Rahmen der Bonitätsprüfung wird ein auf einem 
wissenschaftlich anerkannten mathematisch-statistischen Verfahren beruhender 
Wahrscheinlichkeitswert (sog. Score-Wert) errechnet, der eine statistische Aussage 
über die Wahrscheinlichkeit eines Ausfalls einer möglicherweise Ihnen gegenüber 
bestehenden Zahlungsforderung der Commerzbank AG aus der Visa-Karte trifft. In 
die Bildung des Score-Werts fließen neben verschiedenen Daten aus diesem Antrag 
und ggf. aus einer schon bestehenden Kundenbeziehung zu Ihnen herrührenden Da-
ten auch ein im Auftrag von der Commerzbank AG von der SCHUFA Holding AG, 
Wiesbaden, aus ihrem Datenbestand  errechneter Teil-Score ein. Neben der Ermitt-
lung des Score-Werts wird der Antrag noch auf das Vorliegen bestimmter, gegen die 
Annahme sprechender Einzelmerkmale geprüft. 

Mit positiver Bonitätsprüfung wird Ihr Antrag automatisch angenommen. Bei nega-
tiver Bonitätsprüfung erfolgt eine weitere Bonitätsprüfung durch einen Mitarbeiter. 
Die Tragweite der automatisierten Einzelfallentscheidung beschränkt sich allein dar-
auf, ob ihr Antrag angenommen wird.

Sollte Ihr Antrag teilweise abgelehnt werden, haben Sie das Recht, uns gegenüber 
Ihren Standpunkt geltend zu machen. Ein Mitarbeiter wird Ihren Antrag nochmals 
unter Berücksichtigung Ihres Standpunktes prüfen. 

Nur bei Kreditkartenbeantragung für den Bevollmächtigten 
werden die Daten an die SCHUFA Holding AG übermittelt.

Ort, Datum

Ort, Datum

Unterschrift

Unterschrift

1. Kontoinhaber (Bitte nur bei Kreditkartenbeantragung unterschreiben)

2. Kontoinhaber (Bitte nur bei Kreditkartenbeantragung unterschreiben)
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Datenübermittlung an die SCHUFA und Befreiung vom Bankgeheimnis 

Die Commerzbank AG übermittelt im Rahmen dieses Vertragsverhältnisses  
erhobene personenbezogene Daten über die Beantragung, die Durchführung und 
Beendigung dieser Geschäftsbeziehung sowie Daten über nicht vertragsgemäßes 
Verhalten oder betrügerisches Verhalten an die SCHUFA Holding AG, Kormoran-
weg 5, 65201 Wiesbaden. Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Artikel 6 
Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der Datenschutz- 
Grundverordnung (DS-GVO). Übermittlungen auf der Grundlage von Artikel 6  
Absatz 1 Buchstabe f DS-GVO dürfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung  
berechtigter Interessen der Bank/Sparkasse oder Dritter erforderlich ist und nicht 
die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, 
die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Der Datenaus-
tausch mit der SCHUFA dient auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten zur Durch-
führung von Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden (§ 505a des Bürgerlichen  
Gesetzbuches, § 18a des Kreditwesengesetzes).  
Der Kunde befreit die Commerzbank AG insoweit auch vom Bankgeheimnis.  
Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum  
Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern im Europäischen 
Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu 
diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission besteht oder 
Standardvertragsklauseln vereinbart wurden, die unter www.schufa.de eingesehen 
werden können) Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kredit- 
würdigkeit von natürlichen Personen zu geben. Nähere Informationen zur Tätigkeit 
der SCHUFA können dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 DS-GVO  
entnommen oder online unter www.schufa.de/datenschutz eingesehen werden.

Vollmachtsumfang

Im Einzelnen gelten folgende Regelungen:

1. Der Umfang der Vollmacht
Der/Die Bevollmächtigte kann – auch zu eigenen Gunsten – alle Handlungen im  
Geschäftsverkehr mit dem Kontoinhaber vornehmen nach Maßgabe der folgenden 
Bestimmungen: Er/Sie kann insbesondere
• über jeweilige Guthaben (z. B. durch Überweisungsaufträge) verfügen
• eingeräumte Kredite in Anspruch nehmen
• �Verbindlichkeiten zulasten der/des Kontoinhaber/s eingehen, sofern es sich um Ver-

fügungskredite oder Kontoüberziehungen im banküblichen Rahmen handelt
• �Wertpapiere und Devisen an- und verkaufen, die Auslieferung an sich verlangen  

sowie Aufträge für andere börsenmäßige Geschäfte erteilen
• Wertpapiersparpläne einrichten, ändern und/oder löschen
• Konto- und Kreditkündigungen entgegennehmen
• �Rechnungsabschlüsse, Kontoauszüge, Wertpapier-, Depot- und Erträgnisauf

stellungen sowie sonstige Abrechnungen und Mitteilungen entgegennehmen  
und anerkennen

• �Durchführung der Datenaktualisierung hinsichtlich der Kundenangaben im  
cominvest Depot

Diese Vollmacht berechtigt nicht:
• zum Abschluss und zur Änderung von Kreditverträgen
• zur Bestellung und Rücknahme von Sicherheiten
• zur Angabe eines neuen Auszahlungskontos
• zur Kündigung von Karten und Zusatzleistungen der/des Kontoinhaber/s
• zur Durchführung von CFD-Geschäften

2. Auflösung von Konten
Zur Auflösung der Konten/Depots ist der/die Bevollmächtigte erst nach dem Tode 
des Kontoinhabers berechtigt. Bei mehreren Kontoinhabern besteht diese Berechti-
gung erst nach dem Tode aller Kontoinhaber.

3. Untervollmachten
Zur Erteilung von Untervollmachten ist der/die Bevollmächtigte nicht berechtigt.

4. Geltungsdauer der Vollmacht
Die Vollmacht erlischt nicht mit dem Tode der/des Kontoinhaber/s; sie bleibt für die 
Erben des jeweils verstorbenen Kontoinhabers in Kraft.
Eine über eine Kundennummer eines Minderjährigen erteilte Vollmacht erlischt auto-
matisch durch das Erreichen der Volljährigkeit des Kontoinhabers.

5. Widerruf der Vollmacht
Die Vollmacht kann vom Kontoinhaber jederzeit widerrufen werden. Widerruft der 
Kontoinhaber die Vollmacht, hat er die Bank hierüber unverzüglich und aus Beweis-
gründen möglichst schriftlich zu unterrichten. Bei mehreren Kontoinhabern führt  
der Widerruf der Vollmacht eines Kontoinhabers zum Erlöschen der Vollmacht. Der  
Widerruf eines von mehreren Erben bringt die Vollmacht nur für den Widerrufenden 
zum Erlöschen. Der/Die Bevollmächtigte kann dann von der Vollmacht nur noch  
gemeinsam mit dem Widerrufenden Gebrauch machen. Die Bank kann verlangen, 
dass sich der Widerrufende als Erbe ausweist.

6. Geheimzahl (PIN)
Der/Die Bevollmächtigte erhält eine persönliche Geheimzahl für die Kundennummer, 
die zu seiner/ihrer Identifizierung dient. Eine Änderung der Geheimzahl gegenüber 
der Bank ist jederzeit möglich. Der/Die Bevollmächtigte hat dafür Sorge zu tragen, 
dass keine andere Person Kenntnis von seiner/ihrer Geheimzahl erhält. Zusammen 
mit der schriftlichen Mitteilung der Geheimzahl erhält der/die Bevollmächtigte wei-
tere Sicherungshinweise, deren Einhaltung er/sie zu beachten hat.
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Schlusserklärung, Unterschrift Änderungen und Ergänzungen der vorgedruckten 
Texte lassen dieses Formular ungültig werden.

Vollmachtsumfang und maßgebliche Geschäftsbedingungen

Zusätzlich zu den auf der vorherigen Seite aufgeführten Regelungen und Bestim-
mungen für die Vollmacht gelten die Bedingungen für die Verwendung von girocards 
und Visa-Karten sowie die allgemeinen und produktbezogenen Geschäftsbedin
gungen von comdirect, die der/dem Bevollmächtigten durch den/die Kontoinhaber 
vorzulegen sind.

Einwilligung in die Aufzeichnung von Telefongesprächen
Die Commerzbank AG zeichnet mit Kunden geführte Gespräche per Telefon und 
Videotelefonie zum Nachweis der Gesprächsinhalte in Beschwerdefällen oder  
sonstigen Streitfällen auf. Aufzeichnungen werden für eine Frist von 6 Monaten  
aufbewahrt. Diese Aufbewahrungsfrist verlängert sich ggf. bis zur endgültigen  
Beendigung der Beschwerdeangelegenheit oder des sonstigen Streitfalles.  
Abweichend davon müssen von der Commerzbank AG aufgrund gesetzlicher  
Anforderung Telefongespräche im Zusammenhang mit möglichen Wertpapier-

transaktionen aufgezeichnet und 5, auf Weisung der Aufsichtsbehörden in Einzel-
fällen längstens 7 Jahre aufbewahrt werden. Ich kann die Herausgabe einer Auf-
zeichnung der mit mir geführten Telefongespräche verlangen. Es ist jederzeit für 
mich möglich, im Bereich "Meine Daten" oder per Formular die Aufzeichnung der 
mit comdirect geführten Telefongespräche für die Zukunft zu widerrufen. Das  
Widerrufsformular ist online unter www.comdirect.de/formulare abrufbar. Durch 
meinen Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung 
meiner personenbezogenen Daten nicht berührt. Informationen zu meinen Rechten 
als Betroffener, die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten von comdirect - 
eine Marke der Commerzbank AG sowie weitere relevante Informationen zum  
Datenschutz in der Bank kann ich den Datenschutzhinweisen unter  
www.comdirect.de entnehmen.

Ort, Datum

Ort, Datum

Unterschrift

Unterschrift

1. Kontoinhaber

2. Kontoinhaber

Ort, Datum Unterschrift

Unterschrift Bevollmächtigte(r)

Ich willige ein, dass im Rahmen des Telefon-Bankings und/oder der  
technischen Hotline zwischen mir und der Commerzbank AG geführte  
Gespräche per Telefon oder Videotelefonie aufgezeichnet werden.



Nehmen Sie diesen Coupon und lassen Sie sich bei einer 
Postfiliale mit einem gültigen Personalausweis oder Reisepass 
identifizieren, um Ihre Identifizierung abzuschließen.

Filiale für POSTIDENT finden auf: www.deutschepost.de

Coupon für POSTIDENT durch Postfiliale
zur Identitätsfeststellung in einer Postfiliale für comdirect – eine Marke der Commerzbank AG

Hinweise für Filialmitarbeiter:

▪ Barcode einscannen / VGA 1611/PI aufrufen

▪ Abrechnungs- und Referenznummer eingeben

▪ Identifizierung (VGA 1611 / Postident „Basic“) durchführen
▪ Diesen Coupon nach der Identifizierung

datenschutzkonform entsorgen.

MaV: Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter-Hotline

Abrechnungsnummer

Referenznummer
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Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte 
aus dem Datenschutzrecht geben. Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den  
beantragten bzw. vereinbarten Dienstleistungen. Daher werden nicht alle Teile dieser Informationen auf Sie zutreffen.

Commerzbank AG
Kaiserplatz, 60261 Frankfurt am Main
meinebank@commerzbank.com

Verantwortliche Stelle ist:

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?

 
Datenschutzhinweise für Kunden und  
andere Betroffene1

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir?

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter:

comdirect – eine Marke der Commerzbank AG
Datenschutzbeauftragter
Pascalkehre 15 
25451 Quickborn 
E-Mail: datenschutz@comdirect.de

1  z. B. Bevollmächtigte, Interessenten an Produkten, Nichtkunden wie z. B. Drittsicherungsgeber

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von unseren Kunden oder anderen Betroffenen erhalten. 
Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich – personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugäng- 
lichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnisse, Grundbücher, Handels- und Vereinsregister, Presse, Internet) zulässigerweise gewinnen oder die uns von 
anderen Unternehmen im Commerzbank-Konzern oder von sonstigen Dritten (z. B. einer Kreditauskunftei) berechtigt übermittelt werden.

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse und andere Kontaktdaten, Geburtstag und -ort und Staatsangehörigkeit),  
Legitimationsdaten (z. B. Ausweisdaten) und Authentifikationsdaten (z. B. Unterschriftsprobe). Darüber hinaus können das auch Auftragsdaten  
(z. B. Zahlungsauftrag), Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen (z. B. Umsatzdaten im Zahlungsverkehr), Informationen über 
Ihre finanzielle Situation (z. B. Bonitätsdaten, Scoring- oder Ratingdaten, Herkunft von Vermögenswerten), kreditrelevante Daten (z. B. Einnahmen 
und Ausgaben), Werbe- und Vertriebsdaten (inklusive Werbescores), Dokumentationsdaten (z. B. Beratungsprotokoll) sowie andere mit den  
genannten Kategorien vergleichbare Daten sein.  

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrundlage?

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem  
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG): 

a. zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO) 

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Erbringung und Vermittlung von Bankgeschäften und Finanzdienstleistungen, im Rahmen der Durchführung 
unserer Verträge mit unseren Kunden oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage hin erfolgen. Die Zwecke der Datenver- 
arbeitung richten sich in erster Linie nach dem konkreten Produkt (z. B. Konto, Kredit, Wertpapiere, Einlagen und Vermittlung von Baufinanzierungen) 
und können unter anderem die Durchführung von Transaktionen, Beratung, Vermögensverwaltung sowie die Bedarfsanalysen umfassen. Die weiteren 
Einzelheiten zu den Datenverarbeitungszwecken können Sie den maßgeblichen Vertragsunterlagen und Geschäftsbedingungen entnehmen.  

b. im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO)

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder 
Dritten.  

Beispiele:   

• ��Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. SCHUFA) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken im Kreditgeschäft und 
des Bedarfes beim Pfändungsschutzkonto oder Basiskonto,  

• ��Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse zwecks direkter Kundenansprache,   

• ��Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit Sie der Nutzung Ihrer Daten nicht widersprochen haben,  

• ��Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten,   

• ��Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebes der Bank,  

• ��Verhinderung und Aufklärung von Straftaten,  

• ��Videoüberwachung zur Wahrung des Hausrechts, zur Sammlung von Beweismitteln bei Überfällen und Betrugsdelikten oder zum Nachweis von 
Verfügungen und Einzahlungen z. B. an Geldautomaten (vgl. auch § 4 BDSG),

• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen),

• ��Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten,  

• ��Risikosteuerung im Commerzbank-Konzern.
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c. aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO)

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Nutzung von Telefon- und E-Mail- 
Adresse für Werbemaßnahmen sowie den Newsletterversand) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung 
gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dieses gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der  
Geltung der DSGVO, also vor dem 25.05.2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit 
der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 

d. aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 e DSGVO)  

Zudem unterliegen wir als Bank diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen (z. B. Kreditwesengesetz, Geldwäsche-
gesetz, Wertpapierhandelsgesetz, Steuergesetze) sowie bankaufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der Europäischen Zentralbank, der Europäischen 
Bankenaufsicht, der Deutschen Bundesbank und der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören 
unter anderem die Kreditwürdigkeitsprüfung, die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher 
Kontroll- und Meldepflichten sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken in der Bank und im Commerzbank-Konzern.  

4. Wer bekommt meine Daten?  

Innerhalb der Bank erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten  
brauchen. Auch von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken Daten erhalten, wenn diese das Bankgeheimnis 
wahren. Das sind Unternehmen in den Kategorien kreditwirtschaftliche Leistungen, IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, Telekom-
munikation, Inkasso, Beratung und Consulting sowie Vertrieb und Marketing.  

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb unserer Bank ist zunächst zu beachten, dass wir als Bank zur Verschwiegenheit über 
alle kundenbezogenen Tatsachen und Wertungen verpflichtet sind, von denen wir Kenntnis erlangen (Bankgeheimnis gemäß Nr. 2.1 unserer  
Allgemeinen Geschäftsbedingungen). Informationen über unsere Kunden dürfen wir grundsätzlich nur weitergeben, wenn gesetzliche  
Bestimmungen dieses gebieten, der Kunde eingewilligt hat oder wir zur Erteilung einer Bankauskunft befugt sind. Unter diesen Voraussetzungen 
können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein:  

• ��Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Europäische Zentralbank, Europäische Bankenaufsicht, Deutsche Bundesbank, Bundesanstalt für  
Finanzdienstleistungsaufsicht, Finanzbehörden, Strafverfolgungsbehörden, Familiengerichte, Grundbuchämter) bei Vorliegen einer gesetzlichen 
oder behördlichen Verpflichtung, 

• ��andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare Einrichtungen, an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit Ihnen  
personenbezogene Daten übermitteln (je nach Vertrag z. B. Korrespondenzbanken, Depotbanken, Börsen, Baufinanzierungspartner, Auskunfteien),  

• ��andere Unternehmen im Commerzbank-Konzern zur Risikosteuerung aufgrund gesetzlicher oder behördlicher Verpflichtung,

• Gläubiger oder Insolvenzverwalter, welche im Rahmen einer Zwangsvollstreckung anfragen,

• ��Kartendienstleister oder Händler, welche bei abgelehnten Kartenzahlungen anfragen,

• ��Dritte, welche in den Kreditgebungsprozess eingebunden sind (z. B. Versicherungen, Bausparkassen, Fondsgesellschaften, Förderinstitute,  
Treuhänder, Dienstleister, welche Wertermittlungen durchführen),

• Dienstleister, die wir im Rahmen von Auftragsverarbeitungsverhältnissen heranziehen.

Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben bzw. für die Sie uns 
vom Bankgeheimnis gemäß Vereinbarung oder Einwilligung befreit haben, oder an die wir aufgrund einer Interessenabwägung befugt sind, perso-
nenbezogene Daten zu übermitteln.

5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt?  

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen Union (sogenannte Drittstaaten) findet statt, soweit  

• ��es zur Ausführung Ihrer Aufträge erforderlich ist (z. B. Zahlungs- und Wertpapieraufträge),  

• ��es gesetzlich vorgeschrieben ist (z. B. steuerrechtliche Meldepflichten) oder  

• ��Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben.  

Des Weiteren ist eine Datenübermittlung an Stellen in Drittstaaten in folgenden Fällen vorgesehen:  

• ���Sofern dieses in Einzelfällen erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten möglicherweise an einen IT-Dienstleister in den USA oder einen 
anderen Drittstaat zur Gewährleistung des IT-Betriebes der Bank unter Einhaltung des europäischen Datenschutzniveaus übermittelt.

• Personenbezogene Daten von Interessenten an Bankprodukten können mit deren Einwilligung im Rahmen eines CRM-Systems auch in den USA 
  verarbeitet werden.

• ���Mit der Einwilligung des Betroffenen oder aufgrund gesetzlicher Regelungen zur Bekämpfung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und  
sonstigen strafbaren Handlungen sowie im Rahmen einer Interessenabwägung, werden in Einzelfällen personenbezogene Daten (z. B. Legitimati-
onsdaten) unter Einhaltung des Datenschutzniveaus der Europäischen Union übermittelt.

6. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange dieses für die Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten  
erforderlich ist. Dabei ist zu beachten, dass unsere Geschäftsbeziehung ein Dauerschuldverhältnis ist, das auf Jahre angelegt ist.   

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regelmäßig gelöscht, es sei denn,  
deren – befristete – Weiterverarbeitung ist erforderlich zu folgende Zwecken:  

• ��Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten, die sich z. B. ergeben können aus: Handelsgesetzbuch (HGB), Abgabenordnung 
(AO), Kreditwesengesetz (KWG), Geldwäschegesetz (GwG) und Wertpapierhandelsgesetz (WpHG). Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewah-
rung bzw. Dokumentationen betragen in der Regel zwei bis zehn Jahre.

• ��Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) kön-
nen diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist 3 Jahre beträgt.  
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7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf  
Löschung nach Artikel 17 DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 
DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen 
nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i. V. m. 
§ 19 BDSG).   

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. Dieses gilt auch für den Wider-  
ruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25.05.2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, 
dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen.  

8. Gibt es für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme, Durchführung und Be-
endigung einer Geschäftsbeziehung und zur Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir 
in der Regel nicht in der Lage sein, den Vertrag mit Ihnen zu schließen oder diesen auszuführen und zu beenden.

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vorschriften verpflichtet, Sie vor der Begründung der Geschäftsbeziehung anhand Ihres Aus-
weisdokumentes zu identifizieren und dabei Namen, Geburtsort, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Anschrift sowie Ausweisdaten zu erheben 
und festzuhalten. Damit wir dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen können, haben Sie uns nach dem Geldwäschegesetz die notwendigen 
Informationen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich anzuzeigen. 
Sollten Sie uns die notwendigen Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen gewünschte Geschäftsbeziehung 
nicht aufnehmen oder fortsetzen.  

9. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung?

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte automatische Entscheidungsfindung 
gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber und über Ihre diesbezüglichen Rechte geson-
dert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist.

10. Findet Profiling statt?  

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten (Profiling). Wir setzen Profiling  
beispielsweise in folgenden Fällen ein:  

• ��Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben sind wir zur Bekämpfung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und vermögensgefährden-
den Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch Datenauswertungen (u. a. im Zahlungsverkehr) vorgenommen. Diese Maßnahmen dienen zugleich 
auch Ihrem Schutz.  

• ��Um Sie zielgerichtet über Produkte informieren und beraten zu können, setzen wir Auswertungsinstrumente ein. Diese ermöglichen eine bedarfs-
gerechte Kommunikation und Werbung einschließlich Markt- und Meinungsforschung.   

• ��Im Rahmen der Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit nutzen wir das Scoring. Dabei wird die Wahrscheinlichkeit berechnet, mit der ein Kunde seinen 
Zahlungsverpflichtungen vertragsgemäß nachkommen wird. In die Berechnung können beispielsweise Einkommensverhältnisse, Ausgaben, beste-
hende Verbindlichkeiten, Beruf, Arbeitgeber, Beschäftigungsdauer, Erfahrungen aus der bisherigen Geschäftsbeziehung, vertragsgemäße Rückzah-
lung früherer Kredite sowie Informationen von Kreditauskunfteien einfließen. Das Scoring beruht auf einem mathematisch-statistisch anerkannten 
und bewährten Verfahren. Die errechneten Scorewerte unterstützen uns bei der Entscheidungsfindung im Rahmen von Produktabschlüssen und 
gehen in das laufende Risikomanagement mit ein.  
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Informationen über Ihr Widerspruchsrecht 
nach Artikel 21 DSGVO 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht  

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personen-
bezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dieses gilt auch für ein 
auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO.   

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.   

2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Daten für Zwecke der Direktwerbung 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen 
die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dieses gilt auch für das Profiling, soweit 
es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht.   

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke  
verarbeiten.  

Empfänger eines Widerspruchs

Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff "Widerspruch" unter Angabe Ihres Namens, Ihrer Adresse und Ihres Geburtsdatums erfolgen und 
sollte gerichtet werden an:

comdirect – eine Marke der Commerzbank AG
Pascalkehre 15   
25451 Quickborn 
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SCHUFA-INFORMATION NACH ART. 14 DS-GVO

1.	� NAME UND KONTAKTDATEN DER VERANTWORTLICHEN STELLE SOWIE DES BETRIEBLICHEN DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN
	 SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49 (0) 6 11-92 78 0
	� Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Abteilung Datenschutz  

oder per E-Mail unter datenschutz@schufa.de erreichbar.

2.	 DATENVERARBEITUNG DURCH DIE SCHUFA
	 2.1.	Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die von der SCHUFA oder einem Dritten verfolgt werden
	� Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten Empfängern Informationen zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen 

und juristischen Personen zu geben. H ierzu werden auch Scorewerte ermittelt und übermittelt. Sie stellt die Informationen nur dann zur Verfügung, 
wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach Abwägung aller Interessen zulässig ist. 
Das berechtigte Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Geschäften mit finanziellem Ausfallrisiko gegeben. Die Kreditwürdigkeitsprüfung dient 
der Bewahrung der Empfänger vor Verlusten im Kreditgeschäft und eröffnet gleichzeitig die Möglichkeit, Kreditnehmer durch Beratung vor einer 
übermäßigen Verschuldung zu bewahren. Die Verarbeitung der Daten erfolgt darüber hinaus zur Betrugsprävention, Seriositätsprüfung, Geldwäsche-
prävention, Identitäts- und Altersprüfung, Anschriftenermittlung, Kundenbetreuung oder Risikosteuerung sowie der Tarifierung oder Konditionierung. 
Neben den vorgenannten Zwecken verarbeitet die SCHUFA personenbezogene Daten auch zu internen Zwecken (z.B. Geltendmachung rechtlicher 
Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten, Forschung und Entwicklung  
insbesondere zur Durchführung interner Forschungsprojekte (z.B. SCHUFA-Kreditkompass) oder zur Teilnahme an nationalen und internationalen 
externen Forschungsprojekten im Bereich der genannten Verarbeitungszwecke sowie Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs). Das 
berechtigte Interesse hieran ergibt sich aus den jeweiligen Zwecken und ist im Übrigen wirtschaftlicher Natur (effiziente Aufgabenerfüllung, Vermei-
dung von Rechtsrisiken). Es können auch anonymisierte Daten verarbeitet werden. Über etwaige Änderungen der Zwecke der Datenverarbeitung 
wird die SCHUFA gemäß Art. 14 Abs. 4 DS-GVO informieren.

	 2.2.	Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung
	� Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage der Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung und des Bundesdaten-

schutzgesetzes. Die Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO) sowie auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe f DS-GVO, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich ist und 
nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 
Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden. Dies gilt auch für Einwilligungen, die bereits  
vor Inkrafttreten der DS-GVO erteilt wurden. Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten  
personenbezogenen Daten.

	
	 2.3.	Herkunft der Daten
	� Die SCHUFA erhält ihre Daten einerseits von ihren Vertragspartnern. Dies sind im europäischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf.  

weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission existiert oder Standard-
vertragsklauseln vereinbart wurden, die unter www.schufa.de eingesehen werden können) ansässige Institute, Finanzunternehmen und Zahlungs-
dienstleister, die ein finanzielles Ausfallrisiko tragen (z.B. Banken, Sparkassen, Genossenschaftsbanken, Kreditkarten-, Factoring- und Leasingun-
ternehmen) sowie weitere Vertragspartner, die zu den unter Ziffer 2.1 genannten Zwecken Produkte der SCHUFA nutzen, insbesondere aus dem 
(Versand-)Handels-, eCommerce-, Dienstleistungs-, Vermietungs-, Energieversorgungs-, Telekommunikations-, Versicherungs-, oder Inkassobereich. 
Darüber hinaus verarbeitet die SCHUFA Informationen aus allgemein zugänglichen Quellen wie etwa öffentlichen Verzeichnissen und amtlichen 
Bekanntmachungen (z.B. Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen) oder von Compliance-Listen (z.B. Listen über politisch exponierte 
Personen und Sanktionslisten) sowie von Datenlieferanten. Die SCHUFA speichert ggf. auch Eigenangaben der betroffenen Personen nach ent-
sprechender Mitteilung und Prüfung.

	 2.4.	Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden
	� Personendaten, z.B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf gesonderten Antrag beauskunftet werden), Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort,  

Anschrift, frühere Anschriften | Informationen über die Aufnahme und vertragsgemäße Durchführung eines Geschäftes (z.B. Girokonten, Raten- 
kredite, Kreditkarten, Pfändungsschutzkonten, Basiskonten) | Informationen über nicht erfüllte Zahlungsverpflichtungen wie z.B. unbestrittene,  
fällige und mehrfach angemahnte oder titulierte Forderungen sowie deren Erledigung | Informationen zu missbräuchlichem oder sonstigen be- 
trügerischem Verhalten wie z.B. Identitäts- oder Bonitätstäuschungen | Informationen aus allgemein zugänglichen Quellen (z.B. Schuldnerverzeich-
nisse, Insolvenzbekanntmachungen) | Daten aus Compliance-Listen | Informationen ob und in welcher Funktion in allgemein zugänglichen Quellen 
ein Eintrag zu einer Person des öffentlichen Lebens mit übereinstimmenden Personendaten existiert | Anschriftendaten | Scorewerte

	 2.5.	Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
	� Empfänger sind im europäischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern (sofern zu diesen ein entsprechender Angemes-

senheitsbeschluss der Europäischen Kommission existiert oder Standardvertragsklauseln vereinbart wurden, die unter www.schufa.de eingesehen 
werden können) ansässige Vertragspartner gem. Ziffer 2.3. Weitere Empfänger können externe Auftragnehmer der SCHUFA nach Art. 28 DS-GVO 
sowie externe und interne SCHUFA-Stellen sein. Die SCHUFA unterliegt zudem den gesetzlichen Eingriffsbefugnissen staatlicher Stellen.

	
	 2.6.	Dauer der Datenspeicherung
	� Die SCHUFA speichert Informationen über Personen nur für eine bestimmte Dauer. Maßgebliches Kriterium für die Festlegung dieser Dauer  

ist die Erforderlichkeit der Verarbeitung zu den o.g. Zwecken. Im Einzelnen sind die Speicherfristen in einem Code of Conduct des Verbandes  
„Die Wirtschaftsauskunfteien e. V.“ festgelegt. Dieser sowie weitere Details zu unseren Löschfristen können unter www.schufa.de/loeschfristen  
eingesehen werden.



3.	 BETROFFENENRECHTE
	� Jede betroffene Person hat gegenüber der SCHUFA das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16  

DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO und das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO. Die SCHUFA 
hat für Anliegen von betroffenen Personen ein Privatkunden ServiceCenter eingerichtet, das schriftlich unter SCHUFA Holding AG, Privatkunden 
ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Köln, telefonisch unter +49 (0) 6 11-92 78 0 und über ein Rückfrageformular unter www.schufa.de/rueck-
frageformular erreichbar ist. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich an die für die SCHUFA zuständige Aufsichtsbehörde, den Hessischen 
Beauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit, zu wenden. Einwilligungen können jederzeit gegenüber dem betreffenden Vertragspartner 
widerrufen werden.

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Gründen,
die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen werden.  

Das Widerspruchsrecht gilt auch für die nachfolgend dargestellte Profilbildung. 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und z. B. an SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter,  

Postfach 10 34 41, 50474 Köln gerichtet werden.

4.	 PROFILBILDUNG (SCORING)
	� Neben der Erteilung von Auskünften über die zu einer Person gespeicherten Informationen unterstützt die SCHUFA ihre Vertragspartner durch  

Profilbildungen, insbesondere mittels sogenannter Scorewerte. 
Unter dem Oberbegriff der Profilbildung wird die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Analyse bestimmter Aspekte zu einer Person  
verstanden. Besondere Bedeutung nimmt dabei das sogenannte Scoring im Rahmen der Bonitätsprüfung und Betrugsprävention ein. Scoring  
kann aber darüber hinaus der Erfüllung weiterer der in Ziffer 2.1 dieser SCHUFA-Information genannten Zwecke dienen. Beim Scoring wird  
anhand von gesammelten Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit eine Prognose über zukünftige Ereignisse oder Verhaltens- 
weisen erstellt. Anhand der zu einer Person bei der SCHUFA gespeicherten Informationen erfolgt eine Zuordnung zu statistischen Personen- 
gruppen, die in der Vergangenheit eine ähnliche Datenbasis aufwiesen. 
Zusätzlich zu dem bereits seit vielen Jahren im Bereich des Bonitätsscorings etablierten Verfahren der Logistischen Regression, können bei der 
SCHUFA auch Scoringverfahren aus den Bereichen sogenannter Komplexer nicht linearer Verfahren oder Expertenbasierter Verfahren zum Einsatz 
kommen. Dabei ist es für die SCHUFA stets von besonderer Bedeutung, dass die eingesetzten Verfahren mathematisch-statistisch anerkannt und 
wissenschaftlich fundiert sind. Unabhängige externe Gutachter bestätigen uns die Wissenschaftlichkeit dieser Verfahren. Darüber hinaus werden die 
angewandten Verfahren der zuständigen Aufsichtsbehörde offengelegt. Für die SCHUFA ist es selbstverständlich, die Qualität und Aktualität der  
eingesetzten Verfahren regelmäßig zu prüfen und entsprechende Aktualisierungen vorzunehmen. 
Die Ermittlung von Scorewerten zur Bonität erfolgt bei der SCHUFA auf Grundlage der zu einer Person bei der SCHUFA gespeicherten Daten, die 
auch in der Datenkopie nach Art. 15 DS-GVO ausgewiesen werden. Anhand dieser bei der SCHUFA gespeicherten Informationen erfolgt dann eine 
Zuordnung zu statistischen Personengruppen, die in der Vergangenheit eine ähnliche Datenbasis aufwiesen. Für die Ermittlung von Scorewerten zur 
Bonität werden die gespeicherten Daten in sogenannte Datenarten zusammengefasst, die unter www.schufa.de/scoring-faq eingesehen werden kön-
nen. Bei der Ermittlung von Scorewerten zu anderen Zwecken können auch weitere Daten(arten) einfließen. Angaben zur Staatsangehörigkeit oder 
besonders sensible Daten nach Art. 9 DS-GVO (z.B. ethnische Herkunft oder Angaben zu politischen oder religiösen Einstellungen) werden bei der 
SCHUFA nicht gespeichert und stehen daher für die Profilbildung nicht zur Verfügung. Auch die Geltendmachung der Rechte der betroffenen Person 
nach der DS-GVO, wie z. B. die Einsichtnahme in die zur eigenen Person bei der SCHUFA gespeicherten Daten nach Art. 15 DS-GVO, hat keinen 
Einfluss auf die Profilbildung. Darüber hinaus berücksichtigt die SCHUFA beim Scoring die Bestimmungen des § 31 BDSG. 
Mit welcher Wahrscheinlichkeit eine Person bspw. einen Baufinanzierungskredit zurückzahlen wird, muss nicht der Wahrscheinlichkeit entsprechen, 
mit der sie eine Rechnung beim Versandhandel termingerecht bezahlt. Aus diesem Grund bietet die SCHUFA ihren Vertragspartnern unterschiedli-
che branchen- oder sogar kundenspezifische Scoremodelle an. Scorewerte verändern sich stetig, da sich auch die Daten, die bei der SCHUFA ge-
speichert sind, kontinuierlich verändern. So kommen neue Daten hinzu, während andere aufgrund von Speicherfristen gelöscht werden. Außerdem 
ändern sich auch die Daten selbst im Zeitverlauf (z. B. die Dauer des Bestehens einer Geschäftsbeziehung), sodass auch ohne neue Daten Verän-
derungen auftreten können. 
Wichtig zu wissen: Die SCHUFA selbst trifft grundsätzlich keine Entscheidungen. Sie unterstützt die angeschlossenen Vertragspartner lediglich mit 
ihren Auskünften und Profilbildungen in ihrem Risikomanagement. Die Entscheidung für oder gegen ein Geschäft trifft hingegen allein der direkte 
Geschäftspartner. Verlässt sich ein Vertragspartner bei seiner Entscheidung über die Begründung, Durchführung oder Beendigung eines Vertrags-
verhältnisses maßgeblich auf das Scoring der SCHUFA, gelten ergänzend die Bestimmungen des Art. 22 DS-GVO. Das Scoring der SCHUFA kann 
in diesem Fall z. B. dabei helfen, alltägliche Kreditgeschäfte rasch abwickeln zu können; es kann unter Umständen aber auch dazu führen, dass ein 
Vertragspartner eine negative, möglicherweise ablehnende Entscheidung über die Begründung, Durchführung oder Beendigung eines Vertragsver-
hältnisses trifft. Weiterführende Informationen, wie ein Vertragspartner das Scoring der SCHUFA verwendet, können beim jeweiligen Vertragspartner 
eingeholt werden.  Weitere Informationen zu Profilbildungen und Scoring bei der SCHUFA (z.B. über die derzeit im Einsatz befindlichen Verfahren) 
können unter www.schufa.de/scoring-faq eingesehen werden.		

Stand: Dezember 2023 


	inhaberVorname: 
	inhaber2Ort: 
	bevollmaechtigterName: 
	inhaber2Plz: 
	bevollmaechtigterGeburtsort: 
	bevollmaechtigterStrasseHausnummer: 
	bevollmaechtigterStaat: 
	inhaber1unterschrift: 
	bevollmaechtigterGeburtsname: 
	inhaber2unterschrift: 
	bevollmaechtigterTelefonPrivat: 
	Datum: 
	bevollmaechtigterLand: 
	Ort1: 
	inhaberCdKundennummer: 
	Dropdown2_1: [bitte auswählen]
	inhaberAufzeichnung: Off
	Dropdown9: [bitte auswählen]
	Dropdown4: [bitte auswählen]
	inhaber2Nachname: 
	Dropdown3: [bitte auswählen]
	bevollmaechtigterGeburtsdatum: 
	Dropdown8: [bitte auswählen]
	inhaberStrasseHausnummer: 
	Dropdown7: [bitte auswählen]
	Dropdown6: [bitte auswählen]
	Dropdown5: [bitte auswählen]
	Dropdown10: [bitte auswählen]
	inhaber2Vorname: 
	bevollmaechtigterAnrede1: Off
	bevollmaechtigterAnrede0: Off
	Ort: 
	bevollmaechtigterTitelVorname: 
	bevollmaechtigterTIN0: 
	Datum1: 
	bevollmaechtigterVisa: Off
	inhaber2Anrede1: Off
	inhaber2Anrede0: Off
	bevollmaechtigterPlz: 
	bevollmaechtigterEmailZustimmung: Off
	inhaberAnrede0: Off
	inhaberAnrede1: Off
	bevollmaechtigterTelefonZustimmung: Off
	bevollmaechtigterEmail: 
	Dropdown1_1: [bitte auswählen]
	inhaberPlz: 
	bevollmaechtigterTelefonGeschaeftlich: 
	bevollmaechtigterBankkarte: Off
	bevollmaechtigterCdKundennummer: 
	inhaber2StrasseHausnummer: 
	bevollmaechtigterGirocard: Off
	bevollmaechtigterOrt: 
	inhaberNachname: 
	inhaberOrt: 
	inhaberRegistrierungsNr: Vollmacht


